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Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Großgemeinde,
aufgrund der Vorkommnisse der vergangenen Wochen, sehe ich mich zu einer öffentlichen Stellungnahme gezwungen.

Unser Bürgermeister wurde in einem demokratischen Verfahren ins Amt gewählt und verdient die Unterstützung Aller, um  unsere 
kleine und überschaubare Gemeinde nach vorne zu bringen. Die ständigen anonymen Anfeindungen und das respektlose Verhal-
ten Einzelner sind völlig inakzeptabel und bringen uns nicht weiter. Ich stehe voll hinter unserem Bürgermeister, der sich meiner 
Solidarität und Loyalität sicher sein kann.

Dass man sich in der Politik nicht immer einig ist, ist klar. Um zu einem Konsens zu kommen, gibt es aber öffentliche Gremien, 
in denen die Standpunkte diskutiert werden und letztlich zu Entscheidungen führen. Wenn jemand Probleme mit unserem Bür-
germeister hat, soll er sich bitte unter Nennung seines Namens einer offenen Debatte stellen, so ist die Vorgehensweise in einer 
Demokratie, alles andere ist feige!!!

Mich erinnert die Situation an Vorkommnisse vor einigen Jahrzehnten, so etwas braucht niemand! Wir dürfen so ein Verhalten 
nicht zulassen, sondern vernünftig und mit Empathie miteinander umgehen. Letztlich sollten wir doch alle das Ziel haben, dass 
sich unsere Gemeinde positiv weiterentwickelt und uns nicht in sinnlose Grabenkämpfe verstricken.

Andreas Hein, 2. Bürgermeister

Sonnenuntergang
in Volkersbrunn

(Bild: Bodo Tomczak)



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 44 vom 30. Oktober 2020

Seite 2

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarr ämter. – Vereinsteil: der jeweilige Verein – Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo. Gedruckt auf 80 g/qm Enviro Top Recycling.

Satzung für die Erhebung der 
Hundesteuer Leidersbach

(Hundesteuersatzung)
Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des Kommu-
nalabgabengesetzes (KAG) erlässt die Ge-
meinde Leidersbach folgende Satzung:

§ 1
Steuertatbestand

Das Halten eines über vier Monate alten 
Hundes im Gemeindegebiet unterliegt ei-
ner gemeindlichen Jahresaufwandsteuer 
nach Maßgabe dieser Satzung. Maßgebend 
ist das Kalenderjahr.

§ 2
Steuerfreiheit

Steuerfrei ist das Halten von
1.  Hunden alleine zu Erwerbszwecken, ins-

besondere das Halten von
a) Hunden in Tierhandlungen,
b)  Hunden, die zur Bewachung von zu 

Erwerbszwecken gehaltenen Herden 
notwendig sind und zu diesem Zweck 
gehalten werden,

2.  Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, 
des Arbeiter-Samariterbundes, des Mal-
teser-Hilfsdienstes, der Johanniter-Un-
fall-Hilfe oder des Technischen Hilfswer-
kes, die ausschließlich der Durchführung 
der diesen Organisationen obliegenden 
Aufgaben dienen,

3.  Hunden ausschließlich zur Erfüllung öf-
fentlicher Aufgaben,

4.  Hunden, die von Mitgliedern der Trup-
pen oder eines zivilen Gefolges verbün-
deter Stationierungsstreitkräfte sowie 
deren Angehörigen gehalten werden,

5.  Hunden, die von Angehörigen ausländi-
scher diplomatischer oder berufskonsu-
larischer Vertretungen in der Bundesre-
publik Deutschland gehalten werden,

6.  Hunden, die aus Gründen des Tierschut-
zes vorübergehend in Tierasylen oder 
ähnlichen Einrichtungen untergebracht 
sind,

7.  Hunden, die die für Rettungshunde vor-
gesehenen Prüfungen bestanden haben 
und als Rettungshunde für den Zivil-
schutz, den Katastrophenschutz oder ei-
nen Rettungsdienst zur Verfügung ste-
hen,

8.  Hunden, die für Blinde, Taube, Schwer-
hörige oder völlig Hilflose unentbehrlich 
sind.

§ 3
Steuerschuldner; Haftung

(1)  Steuerschuldner ist der Halter des Hun-
des. Hundehalter ist, wer einen Hund 
im eigenen Interesse oder im Interesse 
seiner Haushalts- oder Betriebsange-
hörigen aufgenommen hat. Als Hunde-
halter gilt auch, wer einen Hund in Pfle-
ge oder Verwahrung genommen hat 
oder auf Probe oder zum Anlernen hält. 
Alle in einen Haushalt oder einen Be-
trieb aufgenommenen Hunde gelten als 
von ihren Haltern gemeinsam gehalten.

(2)  Halten mehrere Personen gemeinsam 
einen oder mehrere Hunde, so sind sie 
Gesamtschuldner.

(3)  Neben dem Hundehalter haftet der Ei-
gentümer des Hundes für die Steuer.

§ 4
Wegfall der Steuerpflicht; Anrechnung

(1)  Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Vo-
raussetzungen in weniger als drei auf-
einander folgenden Monaten im Kalen-
derjahr erfüllt werden.

(2)  Tritt an die Stelle eines verstorbenen, 
oder veräußerten Hundes, für den die 
Steuerpflicht im Kalenderjahr bereits 
entstanden und nicht nach Abs. 1 ent-
fallen ist, bei demselben Halter ein an-
derer Hund, entfällt für dieses Kalender-
jahr die weitere Steuerpflicht für den 
anderen Hund. Tritt in den Fällen des 
Satzes 1 an die Stelle eines verstorbe-
nen oder veräußerten Hundes ein Kampf-
hund, entsteht für dieses Kalenderjahr 
hinsichtlich dieses Kampfhundes eine 

weitere Steuerpflicht mit der Differenz 
aus dem erhöhten Steuersatz für Kampf-
hunde und dem Steuersatz, der für den 
verstorbenen oder veräußerten Hund 
gegolten hat.

(3)  Ist die Steuerpflicht eines Hundehalters 
für das Halten eines Hundes für das Ka-
lenderjahr oder für einen Teil des Kalen-
derjahres bereits in einer anderen Ge-
meinde der Bundesrepublik Deutsch-
land entstanden und nicht später wie-
der entfallen, ist die erhobene Steuer 
auf die Steuer anzurechnen, die dieser 
Hundehalter für das Kalenderjahr nach 
dieser Satzung zu zahlen hat. Mehrbe-
träge werden nicht erstattet.

§ 5
Steuermaßstab und Steuersatz

(1) Die Steuer beträgt
für den ersten Hund 50,00 €
für jeden weiteren Hund 80,00 €
für jeden Kampfhund 500,00 €
Hunde, für die eine Steuerbefreiung 
nach § 2 gewährt wird, sind bei der Be-
rechnung der Anzahl der Hunde nicht 
anzusetzen. Hunde, für die die Steuer 
nach § 6 ermäßigt wird, gelten als ers-
te Hunde.

(2)  Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf-
grund rassenspezifischer Merkmale, 
Zucht und Ausbildung von einer gestei-
gerten Aggressivität und Gefährlichkeit 
gegenüber Menschen oder Tieren aus-
zugehen ist. Kampfhunde im Sinne die-
ser Vorschrift sind alle in § 1 der Ver-
ordnung über Hunde mit gesteigerter 
Aggressivität und Gefährlichkeit ge-
nannten Rassen und Gruppen von Hun-
den sowie deren Kreuzungen unterein-
ander oder mit anderen Hunderassen.

§ 6
Steuerermäßigungen

(1)  Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt 
für

1.  Hunde, die in Einöden gehalten werden. 
Als Einöde gilt ein Anwesen, dessen 
Wohngebäude mehr als 500 m Luftlinie 
von jedem anderen Wohngebäude ent-
fernt sind.

2.  Hunde, die von Forstbediensteten, Be-
rufsjägern oder Inhabern eines Jagd-
scheines ausschließlich oder überwie-
gend zur Ausübung der Jagd oder des 

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte 1 EUR ermäßigt!

AMTLICHE BEkANNTMACHUNGEN

Traditioneller Friedhofsgang an Allerheiligen
In gemeinsamer Absprache aller katholischen Pfarrer und Seelsorger wurde aufgrund der steigenden Zahlen der Corona-Lage 
entschieden, in diesem Jahr den traditionellen Friedhofsgang an Allerheiligen auf allen Leidersbacher Friedhöfen abzusagen.
Selbstverständlich wird an diesem Tag der Verstorbenen in der Feier der H. Messe gedacht, besonders an Allerseelen.
Gebetsblätter liegen am Wochenende in den Kirchen und am Allerheiligentag in den Aussegnungshallen aus, für ein persönliches 
Gedenken am Grab.
Wir bitten im Hinblick auf die aktuelle Situation beim Gräberbesuch um Einhaltung des Mindestabstandes von 1,50 m zu unse-
ren Mitmenschen, sowie das Tragen von Alltagsmasken.
Diese Entscheidung ist uns allen nicht einfach gefallen. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Michael Schüßler, 1. Bürgermeister Martin Wissel, Pfarrer
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Jagd- oder Forstschutzes gehalten wer-
den, sofern nicht die Hundehaltung steu-
erfrei ist. Die Steuerermäßigung tritt nur 
ein, wenn die Hunde die Brauchbarkeits-
prüfung oder eine ihr gleichgestellte Prü-
fung nach § 21 der Verordnung zur Aus-
führung des Bayer. Jagdgesetzes mit Er-
folg abgelegt haben.
Die Steuerermäßigung nach Satz 1 kann 
nur für jeweils einen Hund des Steuer-
pflichtigen beansprucht werden. Sind 
sowohl die Voraussetzungen des Satzes 
1 Nr. 1 als auch des Satzes 1 Nr. 2 erfüllt, 
wird die Steuer nur einmal ermäßigt.

§ 7
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbe-

freiung und Steuerermäßigung
(1)  Steuerermäßigungen werden auf An-

trag gewährt. Der Antrag ist bis zum 
Ende des Kalenderjahres zu stellen, für 
das die Steuerermäßigung begehrt wird. 
In dem Antrag sind die Voraussetzun-
gen für die Steuerermäßigung darzule-
gen und auf Verlangen der Gemeinde 
glaubhaft zu machen. Maßgebend für 
die Steuerermäßigung sind die Verhält-
nisse zu Beginn des Kalenderjahres. Be-
ginnt die Hundehaltung erst im Laufe 
des Kalenderjahres, ist dieser Zeitpunkt 
entscheidend.

(2)  Für Kampfhunde wird keine Steuerbe-
freiung nach § 2 Nr. 7 und 8 oder Steu-
erermäßigung gewährt.

§ 8
Entstehung der Steuerpflicht

Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des 
jeweiligen Kalenderjahres oder – wenn der 
Steuertatbestand erst im Verlauf eines Ka-
lenderjahres verwirklicht wird – mit Beginn 
des Tages, an dem der Steuertatbestand 
verwirklicht wird.

§ 9
Fälligkeit der Steuer

Die Steuerschuld ist mit der auf das Kalen-
derjahr entfallenden Steuer fällig am 01.Fe-
bruar eines jeden Kalenderjahres, frühes-
tens jedoch einen Monat nach Bekanntga-
be des Steuerbescheids.

§ 10
Anzeigepflichten und sonstige Pflichten

(1)  Wer einen über vier Monate alten Hund 
hält, muss ihn innerhalb eines Monats 
nach der Anschaffung unter Angabe von 
Herkunft, Alter und Rasse sowie unter 
Angabe, ob die Hundehaltung zu einem 
Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, und ge-
gebenenfalls unter Vorlage geeigneter 
Nachweise der Gemeinde melden.

(2)  Wer einen unter vier Monate alten Hund 
hält, muss ihn innerhalb eines Monats 
nach Vollendung des vierten Lebens-
monats des Hundes unter Angabe von 
Herkunft, Alter und Rasse sowie unter 
Angabe, ob die Hundehaltung zu einem 
Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, und ge-
gebenenfalls unter Vorlage geeigneter 
Nachweise der Gemeinde melden.

(3)  Zur Kennzeichnung eines jeden ange-
meldeten Hundes gibt die Gemeinde 
eine Hundesteuermarke aus, die der 
Hund außerhalb der Wohnung des Hun-
dehalters oder seines umfriedeten 
Grundbesitzes stets tragen muss. Der 
Hundehalter ist verpflichtet, einem Be-
auftragten der Gemeinde die Steuer-

marke auf Verlangen vorzuzeigen; wer-
den andere Personen als der Hundehal-
ter mit dem Hund angetroffen, sind auch 
diese Personen hierzu verpflichtet.

(4)  Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) 
soll den Hund innerhalb eines Monats 
bei der Gemeinde abmelden, wenn er 
ihn veräußert oder sonst abgeschafft 
hat, wenn der Hund abhandengekom-
men oder tot ist oder wenn der Halter 
aus der Gemeinde weggezogen ist. Mit 
der Abmeldung des Hundes ist die noch 
vorhandene Hundesteuermarke an die 
Gemeinde zurückzugeben.

(5)  Fallen die Voraussetzungen für eine 
Steuerbefreiung oder Steuervergünsti-
gung weg, ist das der Gemeinde inner-
halb eines Monats nach Wegfall anzu-
zeigen.

§ 11
Inkrafttreten

(1)  Die Hundesteuersatzung tritt zum 
01.01.2021 in Kraft.

(2)  Gleichzeitig tritt die Satzung vom 
04.12.2019 außer Kraft.

Leidersbach, 14.10.2020
Schüßler
1.Bürgermeister

Unternehmensverfahren Elsenfeld 2
Markt Elsenfeld, Landkreis Miltenberg
Bekanntmachung
Das Flurbereinigungsverfahren Elsenfeld 
2 soll abgeschlossen werden.
Der Flurbereinigungsplan steht unanfecht-
bar fest. Die gemeinschaftlichen und öf-
fentlichen Anlagen sind fertig gestellt und 
abgerechnet.
Die Förderung mit öffentlichen Mitteln ist 
abgeschlossen.
Der als Grundlage zur Abrechnung mit den 
Beteiligten dienende Verwendungsnach-
weis (zahlenmäßiger Nachweis) und der 
dazugehörende Sachbericht liegen

ab dem 16.11.2020
auf die Dauer von einem Monat

im Rathaus Elsenfeld, Marienstr. 29,
63820 Elsenfeld

während der allgemeinen Dienststunden 
zur Einsicht aus.
Die Teilnehmer am Flurbereinigungsver-
fahren haben die Möglichkeit, in den Ver-
wendungsnachweis mit Sachbericht Ein-
sicht zu nehmen.
Würzburg, den 19.10.2020
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
gez. Maier Manfred, Baurat

AUS DEM RATHAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 30. Oktober 2020
gelber Sack (kunst-, Schaum-, Verbund-
stoffe, Metall, Aluminium)
braune Mülltonne (Biotonne)
Vorschau:
Freitag, 06. November 2020
graue Mülltonne (Restmüll)

Gemeindliche 
Wertstoffsammelstellen:
• Kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
• Energiesparlampe:
Rathaus: Zimmer Nr. 1
• CDs: Rathaus: Foyer
• Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Nahkauf-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
• Elektro-Kleingeräte: OT Leidersbach: 
Container an der Mehrzweckhalle

Leidersbacher Bildmotive
Für das gemeindliche Amts- und Mitteilungsblatt, für unsere Homepage oder für sons-
tige Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Info-Broschüre) benötigen wir regelmäßig 
schöne Fotografien von Leidersbach, um unsere Gemeinde mit seiner großartigen 
Umgebung nach außen ansprechend präsentieren und zeigen zu können. Zum einen 
erfreut man sich selbst an schönen Aufnahmen seiner Heimat- bzw. Wohngemeinde 
und zum anderen kann man so auch anderen Menschen einen Eindruck unserer at-
traktiven Spessartgemeinde vermitteln.
Wir würden uns daher freuen, wenn Sie uns geeignete Bilder (mit Motiven aus und um 
Leidersbach, gerne auch zu unterschiedlichen Jahreszeiten, mit verschiedenen Stim-
mungen etc. zur Verfügung stellen (am besten digital per Email oder USB-Stick etc.).
Für weitere Rückfragen steht Ihnen Andrea Chevalier (Zi.-Nr. 10, Tel: 06028/9741-11) 
gerne zur Verfügung.

Vollsperrung der Staatsstraße 
2309 in Fahrtrichtung Norden 
(Aschaffenburg)
zwischen kVP „Roland-Schwing-Brü-
cke“ und Spessartstraße in Sulzbach 
in der Zeit von 02.11.2020 bis 
06.11.2020

In der Zeit von Montag, den 02.11.2020 
bis Freitag den 06.11.2020 kann das 
Industriegebiet „Bollenwald“ in  Obernau 
aus Fahrtrichtung Süden (Bundesstra-
ße B 469) nur über Aschaffenburg 
angefahren werden.

Wir bitten um Kenntnisnahme und 
Beachtung!
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UMWELTGEDANkE DER 
WOCHE

Regional, saisonal und nachhaltig 
im Trend
Leere Regale im Supermarkt – so etwas 
haben die meisten von uns noch nie erlebt. 
Es gab immer alles im Überfluss.

Und auch wenn die Regale längst wieder 
alle aufgefüllt sind, einige Verbraucher den-
ken seit der Corona-Krise mehr darüber 
nach, was sie einkaufen und woher ihre Le-
bensmittel kommen.

Fragen zur Anmeldung zum COVID-19-Tests am Bayerischen Testzentrum an der 
Helios-klinik Miltenberg werden von koordinierungsstelle im Landratsamt unter 
Telefon 09371/501-716 entgegen genommen. Hier werden auch Fragen zum Test-
zentrum und zum Anmeldeverfahren beantwortet. Die koordinierungsstelle ist zu 
den üblichen Öffnungszeiten des Landratsamtes besetzt: Montag und Dienstag von 
8 bis 16 Uhr, Mittwoch 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 
13 Uhr. Weitere wichtige Informationen und Links zum Coronavirus und zur Anmel-
dung für das Testzentrum sind auf der Sonderseite der Homepage des Landratsam-
tes unter www.landkreis-miltenberg.de/Landkreis/Aktuell/Coronavirus.aspx zu 
 finden.
Wichtige Antworten zu allen Fragen rund das Corona-Geschehen in Bayern erhal-
ten die Bürgerinnen und Bürger über die Corona-Hotline der Bayerischen Staatsre-
gierung. Sie ist täglich von 8 bis 18 Uhr unter der Telefonnummer 089/122 220 zu 
erreichen oder unter
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gestellte-fragen/

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit vielen Monaten bestimmt die Corona-Pandemie unser privates, berufliches und gesellschaftliches Leben. Die Gefährdung durch den 
Coronavirus SARS-CoV-2 nimmt leider zunehmend wieder Fahrt auf. Die Corona-Zahlen im Landkreis Miltenberg sind weiter steigend. 
Die Corona-Ampel steht aktuell im Landkreis Miltenberg auf „dunkelrot“, d. h. der maßgebliche 7-Tage-Inzidenzwert liegt über 100.

RATHAUSBESUCH NUR MIT TERMIN MÖGLICH
Neben den bereits bekannten allgemeinen Maßnahmen sind daher auch für unser Rathaus Einschränkungen erforderlich:
Das Rathaus ist weiterhin für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen!
Persönliche Besuche im Rathaus sind nur dann möglich, wenn zum einen für das Anliegen ein persönliches Erscheinen in der Gemein-
deverwaltung unbedingt erforderlich ist und zum anderen mit uns vorher ein individueller Termin vereinbart wurde.
Link: https://termine.leidersbach.de/.
Auch die Bürgermeistersprechstunde kann nur mit vorheriger Terminabsprache erfolgen – evtl. können Anliegen aber auch bereits 
telefonisch besprochen werden.
  Das Rathaus ist zu den üblichen Öffnungszeiten (Mo bis Fr 8-12 Uhr, Mi auch 14–18 Uhr) für den allgemeinen Publikumsverkehr, 

nach Terminvereinbarung (telefonisch, per E-Mail oder online www.leidersbach.de), erreichbar.
  Im Rathaus gilt eine Mundschutzpflicht, d. h. Besucherinnen und Besucher müssen beim Betreten des Rathauses und auf den 

Fluren einen Mund-Nasen-Schutz tragen.
  Es ist ein Mindest-Schutzabstand von 1,5 m einzuhalten.
  Nutzen Sie bitte die bereitstehenden Möglichkeiten zur Desinfektion der Hände.
  Bitte betreten Sie die Büroräume einzeln bzw. mit max. einem Familienangehörigen und erst nach Aufforderung.
  Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verzichten auf das Händeschütteln.
  Bitte besuchen Sie uns nicht, wenn Sie sich krank fühlen.
Wir bitten Sie um Verständnis für die erforderlichen Schutzmaßnahmen, sowie die Einhaltung der AHA-Regelungen in dieser außer-
gewöhnlichen Zeit.
Danke im Voraus, bewahren Sie die Vernunft und passen Sie gut auf sich und Ihre Mitmenschen auf!
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ZENTEC GmbH www.zentec.de
Kontakt: ZENTEC GmbH
Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, 
E-Mail: wotschak@zentec.de
Anmeldeschluss: 16. November 2020
Weitere Informationen über die ehemali-
gen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.
de, Ansprechpartner: Eugen Volbers, Tan-
nigstraße 28, 97318 Kitzingen,
Telefon 09321 389834
Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – 
Beratung für technologieorientierte
Start-ups
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neu-
trale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen der „Beratung für Technologie-
Gründer/innen“ erhalten Existenzgründer 
sowie Unternehmen aus Handwerk, Indus-
trie und Dienstleistung u. a. Feedback und 
Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, 
Unterstützung auf der Suche nach Koope-
rationspartnern in Wirtschaft und Wissen-
schaft und Informationen über Fördermög-
lichkeiten von Land und Bund. Experten der 
Industrie- und Handelskammer Aschaffen-
burg, der Handwerkskammer für Unterfran-
ken und der ZENTEC stehen für Gespräche 
zur Verfügung – kostenfrei!
Die „Beratung für Technologie-Gründer/in-
nen“ findet das nächste Mal am 5. Novem-
ber 2020 in der ZENTEC statt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Gesprächstermine 
können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, 
Tel.: 06022 26-1110, Fax: 26-1111, E-Mail: 
wotschak@zentec.de oder im Internet un-
ter www. zentec.de vereinbart werden.
Anmeldeschluss: 29. Oktober 2020

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten karlstadt
Online-kurse im November für Familien 
mit kindern von 0 – 3 Jahren
Ernährung der werdenden Mutter
 Fit durch die Schwangerschaft 
und Stillzeit; Do., 19.11.2020 16:00 – 
17:30 Uhr, Referentin: Frau Miebach-Dold
Einführung der Beikost
 Der erste Brei; Mo., 23.11.2020 09:00 – 
10:30 Uhr, Referentin: Frau Kunz
Ernährung des kleinkindes
 Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang 
mit Süßem
Fr., 13.11.20 15:30 – 17:00 Uhr,
Referentin: Frau Schubert
 Essen für den Kita-Tag – was gebe ich 
meinem Kind mit?
Di., 17.11.2020 16:00 – 17:30 Uhr,
Referentin: Frau Burger
 Wozu Kinderlebensmittel? Meine Mama 
kann es besser!
Fr., 20.11.2020 09:00 – 10:30 Uhr,
Referentin: Frau Kunz
 Was kommt nach dem Brei?
Mo., 23.11.2020 09:30 – 11:00 Uhr,
Referentin: Frau Schubert
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Rubrik Ernährung und Bewegung, Amt 
Karlstadt filtern)
Vor der Veranstaltung erhalten Sie per
E-Mail den Link zur Teilnahme.

Hilfe zur Selbsthilfe e.V.
Täter-Opfer-Ausgleich – außergerichtliche 
konfliktregelung
Der Täter-Opfer-Ausgleich bietet Geschädig-
ten und Beschuldigten einer Straftat (Kör-
perverletzung, Sachbeschädigung, Dieb-
stahl, Beleidigung u. A.) die Möglichkeit, 
mit Hilfe einer neutralen Vermittlerin den 
Kon flikt außergerichtlich zu regeln und den 
verursachten Schaden wieder auszuglei-
chen.
Dieses Angebot richtet sich an Jugendli-
che und an Erwachsene, an Beteiligte von 
Konflikten, die sich vor der Tat nicht kann-
ten, sowie an Beteiligte, die in engem Kon-
takt zueinander stehen (Familienangehö-
rige, Freunde, Nachbarn, Mitschüler, Ar-
beitskollegen ...)
Jeder hat einen rechtlichen Anspruch auf 
einen Täter-Opfer-Ausgleich (StGB § 46a) 
und kann sich beim Verein „Hilfe zur Selbst-
hilfe e. V.“ melden oder sein Interesse bei 
der Polizei kundtun.
Da ein direkter, persönlicher Kontakt mit 
dem/den Konfliktbeteiligten stattfindet, 
können Gefühle wie Angst, Wut, Ärger ge-
äußert und somit auch besser verarbeitet 
werden. Der Beschuldigte wird mit der Tat 
und deren Folgen konfrontiert und hat die 
Möglichkeit, Verantwortung für sein Ver-
halten zu übernehmen. Der Geschädigte 
erfährt den Ursprung des Konflikts und 
kann Einfluss auf die Wiedergutmachung 
nehmen. Die Wiedergutmachung/Ausgleich 
kann von einer Entschuldigung, über ge-
meinnützige Arbeit, eine Spende, bis hin zu 
Schadensersatz- oder Schmerzensgeld-
zahlungen reichen. Der Ausgleich wird von 
den Konfliktbeteiligten „ausgehandelt“ und 
soll von beiden Seiten getragen werden 
(win-win-Lösung). Die allparteiliche Ver-
mittlerin unterstützt beide Seiten dabei. 
Die Vermittlung ist für die Beteiligten kos-
tenfrei. Betroffene können sich auch an 
den Verein wenden, bevor eine Anzeige er-
stattet wird.
Zur Beantwortung weiterer Fragen oder 
zum Besprechen Ihres speziellen Falles 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Ver-
eins „Hilfe zur Selbsthilfe e. V.“ gerne zur 
Verfügung. Tel. 06021/29135, www.Hilfe-
zur-Selbsthilfe-ab.de

Unternehmersprechtag in der ZENTEC 
GmbH, Großwallstadt – Unterstützung für 
Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehe-
malige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen 
honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- 
und Finanzierung, Rechnungswesen, Opti-
mierung von Organisationsabläufen, Pro-
duktion, Vertrieb und Marketing sowie Per-
sonalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch 
die Existenzsicherung und die Unterneh-
mensnachfolge sind Themen der Sprechta-
ge. Die jeweils einstündigen Beratungsge-
spräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 
12:00 Uhr in den Räumen der ZENTEC GmbH 
statt. Nächster Termin: 18. November 2020
Anmeldung: Bitte über die Homepage der 

Öffnungszeiten des Landratsamtes 
Miltenberg mit Dienststelle 
Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

NACHRICHTEN ANDERER 
STELLEN UND BEHÖRDEN

Abhaltung von Sprechtagen 
durch die Deutsche Rentenversi-
cherung
Die Deutsche Rentenversicherung hält für 
alle Arbeiter und Angestellte in Miltenberg, 
Ämtergebäude, Fährweg 35 (nicht Land-
ratsamt) Sprechstunden ab.
Die Sprechstunden finden grundsätzlich 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt.
Den Versicherten wird damit Gelegenheit 
gegeben, sich in Fragen ihrer Rentenversi-
cherung kostenlos beraten zu lassen. Ver-
sicherungsunterlagen, Ausweispapiere und, 
bei Beratung für andere Personen wie z. B. 
Ehegatten, Eltern, auch eine schriftliche 
Vollmacht sind mitzubringen.
Um für die Besucher längere Wartezeiten 
auszuschließen, ist eine vorherige recht-
zeitige Terminanfrage erforderlich. Die Ter-
minvergabe erfolgt telefonisch unter An-
gabe der Versicherungsnummer beim Land-
ratsamt Miltenberg, jeweils montags bis 
mittwochs von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr unter 
der Tel.-Nr. 09371/501152.

Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg
Von der Couch zum Auslandsaufenthalt – 
Online-Vortrag „Nach der Schule ins Ausland“
Am 18. November von 14 -15 Uhr informiert 
Auslandsexpertin Claudia Süß (Zentrale
Auslands- und Fachvermittlung der Bun-
desagentur für Arbeit) zu den Themen
Freiwilligendienst, Au-pair oder Work & Tra-
vel. Es handelt sich um einen kostenfreien
Online-Vortrag über Skype.
Auch zahlreiche Ausbildungen oder Studi-
engänge können ganz oder teilweise im
Ausland absolviert werden. Claudia Süß 
gibt hilfreiche Informationen auf dem Weg
zur passenden Auslandsbeschäftigung in 
dieser besonderen Zeit.
Interessierte melden sich ab sofort unter 
„Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de“ 
per E-Mail an und erhalten kurz vor der Ver-
anstaltung einen Zugangslink.
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Andreas Speth, Kinder- und Jugendpsych-
iater, Kontemplationslehrer (Wohnraum 
des Göttlichen)
Fr. 20.11.2020, Beginn 18:00 Uhr,
So. 22.11.2020, Ende 13:00 Uhr
SOS OVERLOAD!
Wochenendseminar für Paare
Stress ist im Paar- und Familienalltag ganz 
normale Lebensrealität geworden. Endlo-
se To-do-Listen und Anforderungen, die von 
allen Seiten an Sie gestellt werden. Das 
führt an die Grenzen der Belastbarkeit und 
manchmal darüber hinaus.
An diesem Wochenende suchen wir ge-
meinsam nach Lösungsmöglichkeiten für 
Probleme und finden – mit Augenmaß – 
Strategien zur Alltagsbewältigung.
Abwechslungsreich, im Austausch mit an-
deren Paaren lernen Sie neue Sichtweisen 
kennen und probieren sie aus. Sie bekom-
men praxistaugliche Checklisten und Ar-
beitsmaterialien zum Mitnehmen.
Daneben ist genug Raum für meditative 
und entspannende Übungen zum Innehal-
ten und Erholen.
Referenten: Christof Reus, Psychothera-
peut, Eheberater
Martina Bitz, Musiktherapeutin (FH), Refe-
rentin für Biografiearbeit
Fr. 20.11.2020, Beginn 14:00 Uhr,
So. 22.11.2020, Ende 17:00 Uhr
Wochenendseminar: Achtsam Innehalten 
Bewusster mit Stress umgehen, Ressour-
cen stärken
Widrige Zeiten bleiben nicht aus, ob im Pri-
vatleben oder am Arbeitsplatz. Dann ist es 
gut zu wissen, was uns hilft, uns nicht um-
werfen zu lassen. Achtsamkeit bietet ei-
nen Ausstieg aus dem Hamsterrad des Le-
bens und dem ständigen Getriebensein.
Zu innerer Ruhe zu kommen, Zeit für Ent-
spannung zu finden und im eigenen Leben 
zu verankern, ist nur durch bewussten Um-
gang mit sich selbst zu erreichen.
Meditative Praktiken und achtsame Selbst-
erfahrung stehen im Mittelpunkt des Kur-
ses. In Anlehnung an das MBSR-Programm 
üben wir Körperwahrnehmung, Sitz- und 
Gehmeditation und achtsame Bewegun-
gen. Die Übungen helfen uns, ein tieferes 
Verständnis für unsere Spannungen und 
Reaktionsmuster zu entwickeln und unse-
re Selbstheilungskräfte und Lebensfreude 
zu aktivieren. Ziel ist die Stärkung persön-
licher Stressbewältigungskompetenzen 
und die Fähigkeit, unsere Potenziale zu ent-
falten.
Wir arbeiten mit themenzentrierter Einzel- 
und Gruppenarbeit, Impulstexten und neh-
men uns Zeit für Erfahrungsaustausch. Ei-
nen Tag verbringen wir im Schweigen um 
gemeinsam die Kraft der Stille zu erfahren.
Sie erhalten Handouts und eine CD zum 
Ü b e n  f ü r  z u  H a u s e .  S o w o h l 
Neueinsteiger*innen wie auch Menschen, 
die bereits Erfahrung mit Achtsamkeitspra-
xis haben, sind herzlich willkommen.
Referentin: Brigitte Bicherl, Dipl.Sozialpä-
dagogin, MBSR-Lehrerin
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.bildung.schmerlenbach.de
Schmerlenbach – Tagungszentrum des 
Bistums Würzburg, Schmerlenbacher Str. 
8, 63768 Hösbach, Tel. 06021 63020, Fax: 
630280, mail: forum@schmerlenbach.de

Seit 15.06.2020 ist das Tagungszentrum 
Schmerlenbach wieder geöffnet; auch von 
staatlicher Seite sind wieder Veranstaltun-
gen der Erwachsenenbildung unter Beach-
tung von Hygienemaßnahmen möglich. 
Folgende Veranstaltungen finden somit 
auf der Grundlage unseres Hygiene- und 
Schutzkonzeptes statt (www.bildung.
schmerlenbach.de). Bitte beachten Sie, 
dass zu allen Veranstaltungen eine vorhe-
rige Anmeldung erforderlich ist. Danke für 
Ihr Verständnis und Ihre Mitsorge!
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebot. Sie 
sind nach Schmerlenbach eingeladen, um 
vom Alltag Abstand zu gewinnen und auf 
ganz unterschiedliche Weise Inspiration 
und Lebenskraft zu tanken.
Veranstaltungen mit Anmeldung:
Mo. 16.11.2020,
Beginn 20:00 Uhr, Ende 21:30 Uhr
kräuterwunder und Pflanzenschätze
Augenweide und Gaumenschmaus
Die Natur hält nicht nur für Vögel, Insekten 
und all die anderen Tiere in Wald und Flur 
einen vielseitigen Speiseplan bereit. Gera-
de im Herbst lassen sich noch viele Wild-
beeren entdecken, die auch für unseren 
Tisch ausgezeichnet geeignet sind. Sie sind 
nicht nur gesund, sondern auch sehr lecker 
und liefern für den Winter wichtige Vitami-
ne. Es wird kälter, Herbststürme ziehen auf 
und wir beginnen zu heizen. Nun haben Er-
kältungsviren wieder ein leichteres Spiel. 
Gerade deshalb ist jetzt eine günstige Ge-
legenheit, den Körper in seiner Abwehr zu 
unterstützen. Und ein wenig gute Laune 
kann auch nicht schaden. Für Nerven und 
Seele ist der Herbst ebenfalls die passen-
de Zeit sie mit den Kräften der Natur zu 
stärken. Lernen Sie in lockerer Atmosphä-
re Wissenswertes, Heilsames, Schmack-
haftes und Märchenhaftes über die Schät-
ze der Natur kennen.
Referentin: Barbara Fäth, Wildkräuter- und 
Heilpflanzenpädagogin, Mentaltrainerin
Di. 17.11./01.12./15.12.2020
Beginn 19:30 Uhr, Ende 21:00 Uhr
Wer innehält, hält das Innere – Einführung 
und Einübung in die kontemplation
Die Grundübung der Kontemplation als 
christlicher mystischer Weg ist das Verwei-
len in der Fülle des Augenblicks, das stän-
dige und geduldige Loslassen aller Gedan-
ken und Vorstellungen und das vertrauens-
volle Sich-Einlassen auf den eigenen We-
sensgrund. Kontemplation ist Einüben in 
den Augenblick, in die Gegenwärtigkeit des 
Lebens. Zentrales Element der Kontemp-
lation ist das Sitzen in Stille. In Verbindung 
mit dem Atem kehren wir uns immer wie-
der von außen nach innen. Die Praxis der 
Kontemplation führt zur Erfahrung des ei-
genen spirituellen Kernes, der trägt, beglei-
tet und verwandelt. Das stille Sitzen wird 
durch achtsames Gehen und Körperübun-
gen begleitet.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist zu 
jedem Termin möglich.
Referenten: Petra Speth, Audiotherapeutin 
(DSB) und Kontemplationslehrerin (Wohn-
raum des Göttlichen)

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Mario  Sommer 06092 / 8236699
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler 06028 / 9930846
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703
Lore Hefter 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Kroth Lydia  06028 / 6315
Lischke Roswitha  06028 / 6538
Burkholz Heidelinde  06028 / 120555

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Wichtige 
Telefonnummern
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Kindergartenspielplatzes abgelegt werden.
Vielen Dank und bleibt gesund!
Elternbeirat und Kiga-Team

SCHULNACHRICHTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

Herbstferienprogramm
Montag, 02. 11. Kinopolis in der OGS
Dienstag, 03. 11. Kreativwerkstatt
Mittwoch, 04. 11. Wunschtag
Donnerstag, 05. 11. Papierflieger-Olympiade
Freitag, 06. 11. Sporttag

GEMEINDEBüCHEREI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Dienstag 09:00 Uhr – 10:00 Uhr
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

Lesetipps – Erwachsene:
Anne Stern, Fräulein Gold: Schatten und 
Licht
Der Auftakt zu einer farbenprächtigen Saga 
voller Spannung und atmosphärischer Ber-
liner Geschichte der 1920er Jahre.
1922: Hulda Gold ist gewitzt und unerschro-
cken und im Viertel äußerst beliebt. Durch 
ihre Hausbesuche begegnet die Hebamme 
den unterschiedlichsten Menschen, wobei 
ihr das Schicksal der Frauen besonders am 
Herzen liegt. Der Große Krieg hat tiefe Wun-
den hinterlassen, und die junge Republik 
ist zwar von Aufbruchsstimmung, aber auch 
von bitterer Armut geprägt. Hulda neigt 
durch ihre engagierte Art dazu, sich selbst 
in Schwierigkeiten zu bringen. Zumal sie 
bei ihrer Arbeit nicht nur neuem Leben be-
gegnet, sondern auch dem Tod. Im berüch-
tigten Bülowbogen, einem der vielen Elends-
viertel der Stadt, kümmert sich Hulda um 
eine Schwangere. Die junge Frau ist er-
schüttert, weil man ihre Nachbarin tot im 
Landwehrkanal gefunden hat. Ein tragi-
scher Unfall. Aber wieso interessiert sich 
der undurchsichtige Kriminalkommissar 
Karl North für den Fall? Hulda stellt Nach-
forschungen an und gerät dabei immer tie-
fer in die Abgründe einer Stadt, in der Schat-
ten und Licht dicht beieinanderliegen.

Lesetipps – kinder:
Mira Sol, Ina Biber, Die drei !!!, Rätselhafter 
Raub
Kim, Franzi und Marie sind „Die drei !!!“. Mu-
tig und clever ermitteln die drei Detektivin-
nen und sind jedem Fall gewachsen.
Aus einer Ausstellung verschwinden wert-
volle Porzellanpuppen. Sind die Puppen 
wirklich zum Leben erwacht? Ein gruseli-
ger Fall für Kim, Franzi und Marie.

kINDERGARTEN-
NACHRICHTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe Hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. kindergarten “Villa kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de

kindergarten  
St. Barbara Ebersbach
Unser Elternbeirat des Kindergartenjahres 
2020/2021 setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: Jana Muschik
2. Vorsitzende: Monika Hock
Schriftführerin: Manuela Stahl
Beisitzer: Olya Hein
Sabine Jugl
Franziska Neugebauer
Sophie Amendt
Johannes Schmitt
Einen herzlichen Dank geht an den letzt-
jährigen Elternbeirat mit Jana Muschik, Mo-
nika Hock, Manuela Rau, Olya Hein, Manu-
ela Stahl, Sabine Jugl und Johannes 
Schmitt.
kommende Veranstaltungen:
Leider verläuft, aufgrund der aktuellen Si-
tuation, auch bei uns das Kindergartenjahr 
nicht wie gewohnt und wir müssen auf ei-
niges verzichten. Daher wird unser alljäh-
riger Martinszug in diesem Jahr nicht statt-
finden.
Auch unseren beliebten Adventsbasar kön-
nen wir in diesem Jahr leider nicht ausrich-
ten. Aber auf unsere selbstgemachten Ad-
ventskränze müsst ihr nicht verzichten! Wir 
werden trotzdem welche für euch binden! 
Um es besser organisieren zu können, wer-
den in diesem Jahr die Kränze nur auf Vor-
bestellung gebunden.
Dazu einfach bis zum 13. November einen 
Zettel mit Namen und der gewünschten 
kranzgröße in den Briefkasten des kinder-
gartens St. Barbara Ebersbach einwerfen. 
Die fertigen Kränze können dann am 25. u. 
26. November von 18:00 bis 20:00 Uhr am 
kindergartenspielplatz abgeholt werden.
Die Preise für die Kränze sind wie folgt:
kleiner kranz 8 Euro (Ø ca. 25cm)
Mittlerer kranz 10 Euro (Ø ca. 30cm)
Großer kranz 12 Euro (Ø ca. 40 cm)
Wir freuen uns auf ganz viele Vorbestellun-
gen! Wer noch kranzrohlinge vom letzten 
Jahr zu Hause hat, kann diese einfach im 
Kindergarten abgeben. Über Grüngut (Tan-
ne, Fichte, Eibe, Zypresse,…) zum Wickeln 
der Kränze würden wir uns natürlich auch 
freuen! Dies kann einfach am Eingang des 

„SPRUCH DER WOCHE“

„Engel kann man nicht sehen, aber man 
kann ihnen begegnen.“ (Überliefert)

BEREITSCHAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für Hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa. 31. Oktober 20 / So. 01. November 20
Herr Ernst-Ulrich Grote, Miltenberger Str. 1 
a, 63785 Obernburg, Tel. 06022/623650

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Sa. 31. Oktober 20 / So. 01. November 20
Herr Andreas Gräf, Marienstr. 31,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/623981

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Sa. 31. Oktober 2020
Bachgau-Apotheke, Breite Straße 47, 
63762 Großostheim, Tel. 06026/6616
So. 1. November 2020
Markt-Apotheke, Fährstraße 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Mo. 2. November 2020
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Di. 3. November 2020
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Mi. 4. November 2020
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927 und
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, 
63762 Großosth.-Wenigumstadt,
Tel. 06026/4883
Do. 5. November 2020
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Fr. 6. November 2020
Apotheke am Markt, Breite Str. 6,
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915

% 112
wenn‘s brennt!
Meldung: wo? was?
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kATHOLISCHE kIRCHENNACHRICHTEN

Liebe Mitchristen!
Ihnen fällt sicherlich auf das in letzter Zeit, 
gerade jetzt am letzten Wochenende sehr 
viele Taufen sind oder waren. Dies ist dem 
Umstand geschuldet, dass zum einen fast 
ein halbes Jahr keine Taufen gehalten wer-
den konnten, zum anderen, dass in der jet-
zigen Situation eben auch nur Einzeltau-
fen gehalten werden dürfen. Noch einen 
anderen Grund gibt es: Viele Nachbarge-
meinden halten noch keine Tauffeier ab 
und da gibt es auch Anfragen von Frem-
den. Einige davon stammen aber „gebür-
tig“ (heutzutage natürlich nur eingeschränkt, 
denn wer wurde die letzten 30/40 Jahre in 
Leidersbach selber geboren) aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft. Jesus hat seinen 
Jüngern an seinem Himmelfahrtstag mit-
gegeben: „Geht hinaus in die Welt und tauft 
die Menschen im Namen des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes.“
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Das Pfarrbüro ist vom 2. bis einschließlich 
13.11.2020 geschlossen.
Anmeldungen für die Gottesdienste sind 
dennoch möglich.

Pastoralreferentin Margret Reis,
Tel. 06028/97 78 433, E-Mail: margret.reis@
bistum-wuerzburg.de, Büro im Pfarrhaus 
Leidersbach, in der Regel erreichbar Mon-
tag nachmittag, Dienstag u. Freitag vormit-
tag. Urlaub vom 3. – 8.11.2020

Gemeindereferentin Simone Dempewolf
Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus 
Sulzbach/Pfarreiengemeinschaft Maria im 
Grund Leidersbach
Büroanschrift: Jahnstr. 22, 63834 Sulzbach, 
Tel. 06028/99129-13, Diensthandy: 0152 / 
08460624; E-Mail: simone.dempewolf@ 
bistum-wuerzburg.de
Solange die Corona Ampel auf rot steht, 
Bürozeiten nur nach vorheriger Terminver-
einbarung!

Homepage: www.Maria-im-Grund.de
In diesen bewegten Zeiten ist ein Blick auf 
die Homepage immer sinnvoll. Sie erfah-
ren aktuell Änderungen, Besonderheiten 
und bekommen neue Informationen.

Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17.00 – 18.30Uhr

INFORMATIONEN FüR DIE 
PFARREIENGEMEINSCHAFT

Gebetsanliegen des Papstes im Monat 
November
Wir beten, dass die Entwicklung von Robo-
tern und künstlicher Intelligenz stets dem 
Wohl der Menschheit dient.

Der Bibelkreis am Freitag, 30.10. um 19:45 
Uhr im Pfarrzentrum Ebersbach entfällt.

Allerheiligen
Der Gräberbesuch und der abendliche Ro-
senkranz finden in diesem Jahr nicht in der 
gewohnten gemeinsamen Form statt, son-
dern der Gräberbesuch kann von jedem Ein-
zelnen oder jeder Familie individuell began-
gen werden. Gebetstexte liegen ab diesem 
Wochenende in den Kirchen und am Aller-
heiligentag an den Aussegnungshallen als 
Angebot aus.
Auch eine Broschüre „Allerheiligen/Aller-
seelen in der Familie“ liegt in den Kirchen 
aus. Falls die Exemplare in den Kirchen ver-
griffen sind, bitte im Pfarrbüro unter Tel. 
06028/1595 melden.

Gottesdienste an Allerseelen mit Geden-
ken für die Verstorbenen seit Allerheiligen 
2019: Da an den Allerseelengottesdiens-
ten der Verstorbenen seit Allerheiligen 2019 
gedacht wird und die Plätze in den Kirchen 
beschränkt sind, bitten wir zu diesen Got-
tesdiensten um eine Anmeldung.

Allerseelenkollekte: Am Festtag „Allersee-
len“ bitten die deutschen Bischöfe gemein-
sam mit der Aktion Renovabis um Ihre groß-
zügige Spende zugunsten der Priesteraus-
bildung im Osten Europas. Die Kirchen dort 
brauchen dringend gute Seelsorger aus ih-
ren eigenen Reihen. Wir wollen uns mit den 
Kirchen im Osten solidarisch zeigen – auch 
und gerade in diesen schwierigen Zeiten, 
da die Menschen seelsorglichen Beistand 
dringender brauchen denn je.

Die krankenkommunion Anfang November 
setzen wir aus wegen der „roten Ampel“. 
Pfr. Wissel, Fr. Reis und Fr. Dempewolf neh-
men aber telefonisch Kontakt auf. Wir hof-
fen, dass die Krankenkommunin im Dezem-
ber wieder stattfinden kann.

Infos der kinderkirchenteams 
der PG Maria im Grund
Leidersbach:
Wir laden ein, einzuladen! Der 
Gottesdienstbesuch in der Kir-
che vor Ort unterliegt gerade 

vielen Regeln. Daher laden wir alle Famili-
en ein, sich im privaten Raum zu treffen 
und unsere „Andachts-Schatzkiste“ auszu-
packen. So wird Kirche im kleinen Kreis er-
lebbar.
Unser Vorschlag:
  Ihr verabredet euch mit bekannten/ be-

freundeten Familien und vereinbart eine 
gemeinsame Andacht.

  Ihr meldet euch im Pfarrbüro Tel. 06028/ 
1595 oder bei Gemeindereferentin Simo-
ne Dempewolf Tel. 0152-08460624 und 
teilt euren Terminwunsch mit.

  Wir vom Kinderkirchenteam bringen euch 
die Andachts-Schatzkiste vorbei oder ge-
stalten mit euch die kleine Andacht.

  Die Schatzkiste enthält: ein Andachts-
Konzept mit Ablauf, Liedern und Gebe-
ten, Material zur Gestaltung der kleinen 
Feier.

  Bleibt danach noch zusammen und er-
lebt, wie schön Gemeinschaft ist!


